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1. Kreisklasse Herren Nord

TSV Otterndorf III : VfL Wingst 
Mittwoch, 22.11.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 9 für den TSV Otterndorf III: TSV Otterndorf III und 
VfL Wingst trennen sich unentschieden

Nach ca. 160 Minuten Spielzeit nahm der VfL Wingst beim 8:8 gegen den TSV Otterndorf III in der 1.
Kreisklasse Herren Nord einen Zähler mit. Besonders Günter Schumann behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TSV Otterndorf III gewinnen.
Herausragend agierte das obere Paarkreuz des VfL Wingst, das in allen Matches ungeschlagen
blieb. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 29:29.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Die richtige Herangehensweise hatten Tessmer / Müller beim
3:0-Erfolg gegen Baack / Kühlcke ab dem ersten Ballwechsel. Schulz / Sieb kamen mit der
Spielweise von Föge / Rohde am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Baltissen / Zittlau zunächst nicht gut aus, so gewannen von See / Schumann im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Völlig überlegen agierten von See /
Schumann hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lutz Tessmer verlor
sein Spiel dagegen gegen Hauke Föge unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen
mit 0:3. Ohne Satzgewinn für Dierk Müller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jan
Baack. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Genügend spielerische Mittel hatte Jens Schulz wiederum
letztlich an der Hand, um Michael Kühlcke zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Zwei Sätze lang fand Thomas Sieb gegen Marc Baltissen das richtige Mittel, bevor
sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 5:11, 6:11, 12:10, 11:6, 11:3 gewann.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Michael
von See überzeugte im Einzel gegen Marco Zittlau, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Die richtige Taktik
hatte Günter Schumann beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Gerhard Rohde ab dem ersten
Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Otterndorf III und des VfL
Wingst. Wenige Chancen hatte wiederum Lutz Tessmer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Jan
Baack, so dass Baack seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Tessmer damit auf 4,
während er bislang 4 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Dierk Müller das Spiel gegen Hauke Föge noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Müller nun bei 4:14, während Föge
bislang 9 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Jens Schulz bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Marc Baltissen. Durch
diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Schulz damit auf 10, während er
bislang 6 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen Zähler für die Gäste musste Thomas Sieb bei der 1:3-Niederlage
gegen Michael Kühlcke in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften
Partie hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Michael von See bei der 1:3-Niederlage gegen
Gerhard Rohde in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 18:20
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an Rohde ging. Das Einzel zwischen Günter Schumann und Marco Zittlau endete wiederum mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Nach verlorenem ersten Satz drehten Tessmer / Müller das Match gegen Föge / Rohde und
gewannen 3:1. Sehr eindeutig war der Verlauf des vierten Satzes, den Tessmer / Müller mit 11:0
gewannen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Otterndorf III die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:9 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des VfL Wingst geht es stattdessen am 24.11.2023 gegen den SC Steinau/Odisheim
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Otterndorf III

Doppel: Tessmer / Müller 2:0, Schulz / Sieb 1:0, von See / Schumann 1:0 
Einzel: L. Tessmer 0:2, D. Müller 0:2, J. Schulz 1:1, T. Sieb 0:2, M. See 1:1, G. Schumann 2:0 

 VfL Wingst
Doppel: Föge / Rohde 0:2, Baack / Kühlcke 0:1, Baltissen / Zittlau 0:1 
Einzel: J. Baack 2:0, H. Föge 2:0, M. Baltissen 2:0, M. Kühlcke 1:1, G. Rohde 1:1, M. Zittlau 0:2


